
Wachstumskalender zur Berufsfindung  
 
Junge Menschen brauchen Hilfen den richtigen Beruf und so auch ihre Berufung zu fin-
den. Ein Ansatzpunkt dafür sind die Phasen der Berufsorientierung, die von den Schu-
len durchgeführt werden.  
Diese brachten uns auf einen Wachstumskalender, der von den Jugendlichen allein o-
der im (Begleitungs-) Gespräch ausgefüllt wird. Er macht deutlich, dass Berufsfindung 
ein längerer Prozess ist: nichts muss überstürzt oder unter Zeitdruck entschieden wer-
den.  
Anderseits ist es wichtig, wenn die Berufsfrage einmal aufgeworfen ist, »dran« zu blei-
ben: entsprechende Hilfen in Anspruch nehmen, in absehbarer Zeit konkrete Schritte 
tun und Entscheidungen treffen. Der Wachstumskalender kann verändert und adap-
tiert werden. In der Berufungspastoral geht es darum, den Punkt zur Linie werden zu 
lassen, d. h. mit jungen Menschen einen Weg zu gehen, der Freiheit und Entschieden-
heit zugleich eröffnet. 
 
Impuls Jahr Sep Okt Nov Dez Jan Febr März April Mai Juni Juli Aug 

Fragen notieren zu Ausbil-
dung und Beruf 
 

 
 
nicht an 
einen 
Termin 
gebun-
den 

            

Kontakte zu Berufsträgern 
aufnehmen 
 

            

Informationen anfordern  
 
 

            

Gesprächspartner suchen: 
Freunde, Lehrer (?), Perso-
nen des Berufs ... 

             

Ggf. Gespräch bei einem Be-
rufsberater (wo sieht er 
mich) 

             

Motivationsschreiben schrei-
ben, ggf. mit Freunden be-
sprechen. 

             

Praktika andenken, Schnup-
perorte. 
 

             

Exerzitien – nach alledem 
sollte eine Woche Pause sein 
 

             

Bewerbung schreiben, erst 
jetzt  
 

             

Anmeldung für Ausbil-
dung/Schule 
 

             

Ausbildungsbeginn 
 
 

             

 


